
Wiesbadener

TaAbkatt .

No . 21K . Mittwoch den 13 . September 1854U

Philipp Grob , Bäckermeister von Biebrich , beabsichtigt mit Familie
nach Australien auSzuwandern .

Wiesbaden , den 6 . September 1854 . Herzog ! . Kreiöamt .
73

________________________________
Ferger .

w .— Bekanntmachung .

Donnerstag den 14 . d . M . Vormittags 9 Uhr , läßt die Wittwe des
Schreinermeisters Gottl . Frievr . Lcißring von hier in dem in der Lang¬
gaffe belegencn Wohnbanse des SpenglermeisterS Reinhardt Lochhaß
HauSgeräthschastcn aller Art , als : Tische , Stühle , Kommode , Küchen -
und Klciderschränke , vollständige Betten , Bilder , Uhren , Bücher u . s. w . ,
sowie eine noch brauchbare Hobelbank , eine Partie neue gestemmte eichene
LambriS und gekehlte Thürbekleidungen , meistbietend gegen gleich baare
Zahlung freiwillig versteigern .

Wiesbaden , den 7 . Sept . 1854 . Der Bürgermeister .
3987

_______________________________
Fischer .

______

pL - ll ^ L - . LL !2L - 2 . Bekanntmachung .

Freitag den 15 . September werden auf dem neuen Geiöberg verschiedene
Mobilien , alS : Tische , Schränke , allerlei Gerätbschasten , 3 Oefen , auch

, ■ 16 Rollen chinesische Tapeten u . s. w . meistbietend gegen gleich baare Zah¬
lung freiwillig versteigert ; Abends zuvor einzusehen bei Gärtner Schmidt
daselbst .

Wiesbaden , den 11 . September 1854 . Der Bürgermeister .
4044 Fischer .

3 « der unterzeichneten Buchhandlung ist soeben angekommeu :

Die Spinnstube
für bad Jahr 1S35 ; von W . O . v . Horn . Preis : 45 fr .
4045 Ruchhandlunfj von Heinrich Ritter .

Wegen GeschästSveränderung verkaufe ich meine vorräthige Wolle und
Taback unterm Preis , sodann eine Theke , Mehlwaage , weiße Flaschen ,

; Stengrlgläser und einen Glaöaufsatz , zum Gebrauche in jedes Geschäft .
4046 G . Kopp , Goldgasse No . 4 .

Ein eleganter Drofchkenwagen und ein Leiter Miillerwaaeie
stehen billig zu verkaufen . Wo , sagt die Erpedition d . BI . 400G



Directer Dertönen - und Oepacke - Ver ^ ehr
Zwischen den Stationen

der Eisenbahnen von Mainz bis Forbach :

Worms , Frankenthal , Ludwigshafen , Neustadt , Speyer ,

Kaiserslautern , Homburg , Saarbrücken , Forbach
und den Stationen der TaunuSbahn

Frankfurt , Biebrich und Wiesbaden .

— ■Unter Bezugnahme auf die bereits erfolgten Bekanntmachungen und die

auf den Stationen angeschlagenen Affichen , betreffend die mit dem l . Sep¬
tember l . I . beginnende Ausgabe von Personenbilleten und die direkte

Erpedition des Reisegepäckes zwischen obengenannten Stationen der Eisen¬

bahnen von Main , bis Forbach und der Taunus - Eisenbahn , wird

anmit bekannt gemacht , welche Züge der respcctiven Bahnen » ach den

gegenwärtig bestehenden Fahrplänen in Correspondenz stehen .
______________

n ® Die mit * bezeichnet . » Züge sind Schnellzuge .

Saarbrücken , Ludwigshafen und Mainz im August 1854 .

Correfponderiz
der in Mainz ankommenden mit den in Castet abgehenden Zügen .

Abgangsstation
deS Eourfeö . .

■je m , :■>

Ankunft in Mainz
Abfahrt in Castcl

nach Frankfurt
» ach Wiesbaden
und Biebrich .

von
Neu¬

stadt
'

Vormitt .
U . M .
8 2

8 25

9 15

von

Kaisers¬
lautern

Mittag ».
U . M .
ii 5o

2 40

12 25

von

Forbach
( Parisi
Nachmitt .

U. M .
* 2 6

2 40

2 35

von

Ludwigs
Hafen

Nachmitt .
U . M .
5 30

6 —

7 10

von

Forbach
( Paris )

Abend » .
U . M .
8 30

8 55

9 45

von

Forbach
( PariS )

Nacht «,
u . M ,

* 1 4

Morgen « .
6 25

7 25

Corresponden
der in Castet ankommenden mit den in Ä Q *

♦ D rr s ra ,3 Oo ä s

Ankunft in Castet
von Frankfurt .

von Wiesbaden

und Biebrich .

Abfahrt in Mainz

Endstation des

CourfeS . . . .

Vormit ! . ।Vormitt .
U . M . 1 U . M .
7 20 9 10

und

1
* 11 —

8 20 10 35
1

8 45 i* ll 20

Md MS ’

Ludwigs Forbach
Hafen . ! ( ParlS ) .

Mittag » ,
u . er .
12 20

10 35

1 35

bis

Forbach
( Paris ) .

Nachmitt .
n . M .
3 50

2 35

4 15

biS

Neu¬

stadt .

Abends
U . M .
7 5

6 —

8 —

bis

SudwigS
Hafen .

Abend » ,
U . M .
9 40

8 45

Morgen » .
* 4 15

bis

Forbach
( Paris ) .

Die Direktionen der K . P . Saarbrücker , der Pfälzischen
und Hessischen Ludwigsbahn .

Weitere Auskunft ertheilt daö Bureau von

< 7 . Im . A . AIahr ,
25t CommissionS - und Speditionsgeschäft , Marktplatz in Wiesbaden .



Rhein - Dampfschifffahrt.

embach .

Des König ! . Pr . Kreis - Phisikus

Doctor Koch
’
s ?

' T 6

DaS Ha « S No . 12 in der Steingasse , welche » zur Bäckerei eU >ge¬

richtet , ist auö freier Hand zu verkaufen . 400 :)

'
Mch ° chtet §

ww

Kräuler - Donbons ,

etn probates Linderungsmittel bei Heiserkeit , Grippe , Katarrh rc . sind
n Ätfat iu haben bei A Blocker , Webergasse Ro . 42 , sowie für

Weilburg bei L E Lanz und für Biebrich bei A . Fischer . 2026

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Beschleunigter Dienst .

Die Boote der vereinigten Gesellschaften fahren täglich :

Ma . , Biebrick um 6 ' /„ 7 % Uhr LormittagS bis Cöln
Bon ^ . evr . cu um p, . ,

^ $ orm bi6 Düsseldorf - Rotter -

* *
dam , MontagS und DsnnerstagS dlS Loudon .

„ „ 12V « Uhr Nachmittags bis Cöln .
" " "

i u 3 „ „ „ Mannheim .
"
Der direkt mit

"
den Booten in Verbindung stehende OmnibuS fährt

von Wiesbaden nach Biebrich täglich um 5 ' /, , 6 4 , 7/ « , 8 / „

" "
Die

'

rloentur
°

befindet sich nicht mehr Burgstraße No . 13 ,

s- ndem Lonnenberger Thor No . 2 be . Herrn F . II .

3 “ " ‘ E
y .

Sealy
’

s Scheuer - Ziegeln ,

Htm Vubm brr Mrssn und Gabeln , der Küchengerathe und

aller Gcaeustandc von Stahl , Elsen , Kupfer , R - sflng , Silber .

Diese Sckeuerziegeln sind als da » wirksamste Puhmittel in England , n

allaemeinem Gebrauch und werden wegen ihren aus gezeichneten Eigen -

satten nickt allein nach Frankreich und dem übrigen europäischen Fest -

“ StÄ ™ K - In in W - ° - n s «
, , , haben , in Wiesbaden bei den Herren I . I . Mohler , C . Äcker ,

Gotts « . Gl ^ er .,
r bc6 Hauptlagerö von Sealy

’
s Scheuer - Ziegeln

für Deutschland

4047 Atig . IVillHtes in Cöln .



Cursaal de Wiesbaden .

SALLE DES REUNIONS . « ms

Jeudi , 14 Septembre 1854 , ä 7 heures du s
'

oir

GRAND CONCERT
donne par Madame

IIMI tllfUl
,Itahenne , professeur de chant , soliste d Harmonium
*

compositeur , pianiste ,
’

avec le concours del

Signor CIMIAO .
Premier Bariton du theacre de la reine a Londres , du (beätre de Bruxelles ,

Naples , Amsterdam tfcc . ,
et Mr . AUERBACH

,
Premier Tenor da theätre de Francfort .

4049

Für die Gesellschaft :
Der Sub - Direktor

__
1fr . Heixhturr . • W

» A I6 - September sind beste Ofenkohlen am Schiff
400148 fr ' 5D? aftcr ' und hierher geliefert ä 1 fl . 58 - ff . zu haben

*

bei L . Marburg .

Prix dn Rillet fl . 1 . 30 kr .

1 tau6, “
» pTr ?7

’
?Ta " C(! ä , a Ukraine de Mr . Schelleaberg , chezMad . Saniio au cabinet de lectare da Cursaal et le solr ä I’

entree de la salle .

. . bür den Monat September hoben bereits z » den billigsten Prämienbic Ausnahmen in die Anonyme LebenSversichernngö - Gesellschast
C ’

aisse Paternclle
^ ^ « nen . Die außerordentliche Teilnahme hiesiger Subscribenten undbrr Gesammtstand aller Betheiligten übersteigt die Roh ! von 73000 mit

fonbnÄ bk SÄn “ “
»

” ?anbcrt neuu Millionen Franken be -

tinoefrfir
rntr ? nÄtlcr' welche in die „ AußstattungS - Gesellschast "

k
und sich über 30,000 Köpfe belaufen , vertreten

ä * " ' st die „ Allgemeine Gesellschaft "
zu empfehlen wo iebeAltersklasse angenommen wird und der Snbscribent gegen geringe Sin «

L " ™ " « ' !* ” 3 - it TU « 5 . 10 , 20 JtÄ ÄÄrt
berablte V0roMangel schützen kann . DaS ei « .” circa 300 Prozent Gewinn .

in brr * * am 6au | ’ " eom ' ,loir



Vorräthig in der L . Schcllenberg schen Hof - Buchhandlung :

Der vollkommene Zerstörer
aller schädlichen

Insekten , Vögel und vierfüßigen Thiere ,

die in Deutschland leben ,

oder vielfach geprüfte praktische Anweisungen , Raupen , Ameisen , Schnecken ,
Wanzen , Ohrwürmer , Erdflöhe , Kornwürmer , Raben , Enten , Falken ,
Natten , Mäuse , Maulwürfe , Marder , Iltisse , Füchse , Fischottern , Ham «

ft er und noch viele andere schädliche Thiere auf die einfachste und sicherste
Weise zu vertreiben , zu fangen und zu tödten . Ein höchst nützliches Buch
für Jäger , Gärtner , Oekonomen , Bäcker , Fleischer , Mühlenbesitzer , Haus¬
frauen k . Von E O . Schmidt . 4te Auflage . Mit 47 Abbil¬

dungen . 12 . br . 36 fr .
Sämmtliche Vorschriften zum Fangen und Tödten aller schädlichen Thiere

sind von Sachverständigen geprüft und als höchst brauchbar und zweckent¬
sprechend gefunden worden ; was der schnelle Absatz der verschiedenen
starken Auflagen beweiset . 4050

Auswanderer - Beförderung
über Bremen und Hamburg

und Australien

regelmäßig zu den billigsten Preisen mit vollständiger guter Bekösti¬
gung , durch die

Haupt - Agentur von

Helmrich H lludloff ,
2526

____________________________________
Mrtzgergaffc No . 1 .

___________

Täglich frische Waffeln und Kaffee am Kurfaalweg . 4051

Verloren .
'

, Am Sonntag Nachmittag wurde von der kleinen Burgstraße durch daö

Sonnenbergerthor , die neue Colonnade in die Knranlagen ein goldener
Armring verloren . Der redliche Finder wird gebeten , denselben gegen
eine gute Belohnung in der Erpedition d . Bl . abzugeben . 4052

. Gesuche .

Eine perfekte Herrschaftsköchin sucht baldigst eine Stelle hier oder auf
Reisen . Näheres in der Erpedition d . Bl . 4027

Eine gesunde Schenkamme sucht baldigst eine Stelle . DaS Nähere zu
erfragen Neugasse bei Frau Cron . 4053

Ein ordentlicher Junge , welcher daS Buchbindergeschäft erlernen will ,
kann in die Lehre treten bei

3994 C Reitz , Buchbinder , obere Webergasse .

3 - 6000 fl . sind auSzuleihen . Von wem , sagt die Erpedition . 3962

3000 fl sind in hiesige Stadt gegen doppelt gerichtliche Sicherheit zu

verleihen . Näheres in der Erpedition d . Bl . 257



Jhir Unterhaltung .

Phantasie und Leben .

( Fortsktzxng ans No . 214 . )

„ Ist sie oben auch fest ? Giuseppe, " fragte er gegen das Verdeck hinauf .
Ein Gemurmel von dort , das ich nicht verstand , war die Antwort .

„ Signor, " wendete sich fetzt der Ruderer zu mir , „ dürfte ich Sie viel¬

leicht bitten , mir die Leiter ein wenig stärker anspannen zu helfen . Der

fremde Herr könnte sonst leicht ins Waffer stürzen . "

Ich trat stillschweigend hinzu , und unseren vereinten Kräften gelang
es , das Geflechte so fest zu sparen , daß schon ein bedeutendes Gewicht
vorhanden scyn mußte , um es in solches Schwanken zu bringen , daß wir
eS nimmer hätten halten können .

Die Dame und der Herr hatten während dieser kurzen Vorbereitungen
in leisem Gespräche beisammen gestanden , doch gelang eS mir , einige SB orte
von ihrer Unterredung zu vernehmen .

„ Laß die Danksagungen jetzt , Antonio, " sagte die Dame ; „ der gütigen
Vorsehung , dem Herrn des Himmels , der heute das Dunkel der Nacht schuf ,
ihm haben wir das Gelingen Deiner Flucht zu danken . "

Schon bei den ersten Lauten dieser Worte war es mir , als hätte ich
diese Stimme schon irgendwo gehört , allein ich schwankte hin und her in

meinen Erinnerungen . Eine Flucht war es also , die ich hier mit bewerk¬

stelligen hals .

„ Signor, " sagte jetzt der Gondolier zu dem Fremden , „ eilen Sie , eS

ist Alles bereit . "

„ So lebe denn wohl , Maria, "
entgegnete dieser , „ der Himmel möge

Dein gutes Werk segnen , ich kann nichts thun , als Deiner gedenken .
"

« Vergiß nicht , Antonio , zu schreiben , wenn Du glücklich angekommen
bist . Und nun geleite Dich Gott . " Ein Kuß wurde noch gewechselt , und
in einer Minute war der Fremde vom Verdecke des Schiffes schon wlkbrr
verschwunden , das er glücklich erreicht hatte . Als beim Aufsteigen AntonivS
die Dame näher zu uns herangetreten war , und sich etwas vorgebeugt hielt ,
da glaubte ich , Signora Manzini zu erkennen , und ein Ausruf des Stau¬
nens trat unwillkürlich über meine Lippen . Die Dame vernahm ihn , und
drehte sich zu mir um , fuhr aber ebenfalls überrascht zurück , — sie mochte
auch mich erkannt haben .

Ich hoffte , daß sie mich anreden würde , um mir für die Hülfe zu
danken , allein kaum war ihr Schützling glücklich auf dem Verdecke qnge «

kommen , als sie in das Gondelhäuschen zurückkehrte und dem Schiffer ge¬
bot , so schnell wie möglich zu fahren .

War sie es , oder war sie es nicht ? Diese zwei Fragen bewegten heftig
meine Gedanken . Du willst doch sehen , wo die Dame aussteigt , kalkultrte
kch weiter , das muß die ganze Sache entscheiden . Allein per Oondolier
war gerade so flug wie ich , machte einen Hinweg , und setzte mich zuerst am
Rialto ab . Das ist dumm , sagte ich zu mir , und ging verstimmt die dunklen

Stiegen zu unserem Zimmer hinauf . Ich machte Licht , und hqS erste , waS
mir in die Augen siel , war eine Einladungskarte auf morgen Abend , mit
der Bitte , unsere Instrumente mitzubringen . Michel war noch nicht da .



Unruhe und Aufregung hielten den Schlaf fern vön meinen Augen , und ich
- tffnde ein Fenster und schaute hinaus in die dunkle Nacht , über die schwei¬

gende Stadt . Fernher erscholl das Brausen des Meeres , der dumpfe
Schlag der Wellen an die starken Dämme , und hoch über ihm stand der

ruhige gestirnte Himmel , und spiegelte sich auf der unendlichen Fluth .

Aber meine Gedanken hafteten nicht bei der prachtvollen Szene der

Natur , hinüber flogen sie über Meere und Berge in das Thal der Heimath ,
kn den Kreis der lieben Eltern und kleinen Geschwister . Wie viele Thrä -

nsn mochten sie schon vergossen haben um den ungerathenen Ferdinand .

Denn noch hatte ich nicht an sie geschrieben , sie hatten keine Kunde , ob ich
in Freud

' oder Leid lebte , oder ob der Tod mich vielleicht schon ereilt habe ,
um mit Gewalt die Versöhnung zu bestellen . Und wieder zurück flogen die

Gedanken und weilten bei einem süßen Bilde , bei einem freundlichen Sterne ,
der trostreich in die beengte Brust hineinglänzte , als wollte er Frieden und

Ruhe dort verbreiten . Ein nie gekanntes , seliges Gefühl durchzog mein

Herz , aber es war gemischt mit tiefer Wchmuth , denn unerfüllbar war ja
diese Hoffnung . Das reiche , glänzende Mädchen und der arme unansehn¬
liche Spielmann . Ich sank aus den Stuhl zurück und reichlich strömten die

Thränen , Linderung gießend in die brennende Seele .
Da trat Michel ein . Mit einem Freudenschrei stürzte er auf mich zu .

„ Lieber Ferdinand, " rief er auS , „ wie froh bin ich , daß Du wieder da bist ,
es ist Dir doch nichts Leids geschehen ? Doch wie , Du weinst ja ? Sage
schnell , was ist Dir begegnet ? "

Ich erzählte ihm den Verlauf meines Abenteuers , und was soeben in
meinem Herzen vorgegangen .

„ Du bist verliebt , Ferdinand, " antwortete Michel , als ich zu Ende

war , „ und es giebt hier nur zwei Mittel , die Dich heilen können . Entweder

muß Dich Maria wieder lieben , oder wir reisen so bald wie möglich von

hier ab . "

„ DaS Letztere ist leicht gesagt, " antwortete ich , „ aber schwer gethan ;
hier liegt auch eine Einladung auf morgen Abend . "

„ DaS ist vortrefflich, "
entgegnete Michel . „ Du kannst bei dieser Ge¬

legenheit Marien beobachten , ich will es selbst thun , und die Erfahrung
wird dann lehren , zu was wir uns entschließen müssen . " —

Am anderen Abend stellten wir uns zur bestimmten Zeit bei Manciili

tin . Es sollten lebende Bilder gegeben werden und Signora Maria selbst
mitwirken . Sie stellte eine Hirtin vor , und Goldoni sollte der Hirte seyit .
Allein , war es Laune oder Absicht des Mädchens , sie verneinte entschiede » ,

sich mit ihrem Vetter zu gruppiren , feder andere sey ihr recht , Goldoni aber

paffe nicht für eine solche Scent .

Ich hatte früher bei Gelegenheit in Mancini ' s Hause einmal mein

Auftreten auf dem Theater zu Konstanz erwähnt , und der alte Mancini

kam nun gleich bei unserem Erscheinen auf mich zu , und bat mich , Goldoni ' s

Stelle einzunehmen . Daß ich ohne langes Zaudern einwilligtc , war gewiß
« einlich natürlich , doch bat ich unseren Gastgeber , vorher doch die Erlaudniß
seiner Tochter für mich elnzuhvlen .

Mancini packte mich beim Arm und führte mich in ein Nebenzimmer ,
wo Maria mit mehreren ihrer Freundinnen beschäftigt war , die nöthigen
Borkrhrungen zu treffen . Das Mädchen gab sogleich ihre Einwilligung ,
und wie es mir scheinen wollte , mit unverkennbarer Freude .

( Fortsetzung folgt . )



Wie - badener tägliche Poste » .
Sil »ne von Wietdaden . Hntuntt in Sltfkattn

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgen « 6 , 10 Uhr . Morgen - 8 , 9 } Uhr .
Nachm . L , 5j , 8 , IVUHr . Nachm . 1 , 4j , 7 } Uhr .

Limburg ( Gilwagen ) .

Morgen - « j Uhr . Mittags 12j Uhr .
Nachm . 3 Uhr . Abends 9 } Uhr .

Coblenz ( Silwagen ) .
Morgens 8j Uhr . Morg . 5 — 6 Uhr .
Abends 8j Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr .

Rheingau ( Eilwagen )
Morgen - 7j Uhr . Morgens 10 } Uhr .
Nachm . 3 } Uhr . Nachm . 5j Uhr .

Englisch « Post ( via Ostende ) .
Morgen » 10 Uhr . Nachm . 4 Uhr , milAnS «

nähme Dienstag - .
( via Calais . )

AbdS . 10 Uhr . Nachmittag - 4 } Uhr .
Französische Post .

Abend « 10 Uhr . Nachmittag « 4 } Uhr .

Ankunft u . Abgang
der Eisenbahnzüge .

Abgang von Wiesbaden .

Morgen « :

6 Uhr .
8 „

10 „ ISMin .

Nachmittag « '

5
258

rUhrlSMin
5 „ 35 .

Ankunft in Wiesbaden .

Morgen « :

7Uhr45Min .
9 , 35 ,

12 „ 45 „

Nachmittag « :

2 Uhr 55 M in .
4 „ 15 „
7 „ 30 „

10 M — »

Pap .

5 % Metalliq . - Oblig . 73 $
5 */ . Lmb . ( i . 8 . b . R . ) 81 }
J 1 Oy Motiillin . Ohlitr . ßtl 1

Gr .Betten . 4 j */ ,
64 j

112 }
dittofl . 500

Baden .

5 ’/ , Oblig . b . Roths .Nateau .

Belgien .

Bayern .

41

fl . süddeutscher Vvilbrung .Wei ‘ li * el Tn
"

U7 |

Disconto

Goid und Silber .

Engi . Sover .

( Cnorohlett . ob 8 . Balsbach . )

126 }
101 }

87 }

85 }
33 }
18 }
90 }
60 }
91J
52 }

85
33 }
18 }
90
60
90 }
52
92
88

126 }
101
87 }
87
40 }

100 I

117 }
99 }
93 }
93 }

102 }

99
8 }

Geld ;
1210
210

73 }
81 }
64

112
187

67 }

308
115 }

35 }
49i

100 }
97
90

101 }
32
99 }
87 }
69 }
40 }

101 }
100

89 }
29 }
27 }
95 }

29
27 }
95
95
86

306

Pap .
1215

fl . 9 . 22

. 11 . 40 -38
, 374
, 1- 46 -45 }

Gold al Mco .
Preuss . Thl .

London Lst . 10 k . 8 ......
Mailand in Silber Lr . 250 k . E
Paris Frs . 200 k . 8 ......

Getterreich . Bank -Aktien . . . .

, I nterimsscheine Agio

93 }
93 }

102 }

Geld
78 }
35 }
49 }

100 }
96 }
89 }

100 }
31 }
99 }
87 }
68 }
40 }

101 }

4 j °/0 Metalliq .-Oblig .
fl . 250 Loose b . R .

Obligationen .
ditto .
ditto

Loose .....
Loose .....
Obligationen .
ditto v . 1842

Loose . . . .. .
Loose .....

99 } , 99 }
119 } 119 }
105f : l05 | ,

. 3 } 7 . ditto
Sardinien . 5 */ , Obi . in F . 328 kr .

. Sardinische Loose .
Totkana . 5 */tObl . i. Lr . h24 kr .

47 .
3 } 7 .
fl . 50
fl . 25
4 } 7 .
3 } 7 .
fl . 50
fl . 35

Spanien .

Bolland .

Cours der StaatBpapiere . Frankfurt , 12 . September 1854

Bolen . 47 » Oblig . de fl . 500
Kurbetten . 40 Thlr . Loose b . R .

» Friedr .-Wilh .-Nordb .

87 » Inl . Schuld . . .
17 . ..........
47 » Certificate . . .
2 } 7 » Integrale . . .
4 } 7 » Obl . i . F . h28kr .
2 } 7 . . b . R .
47 , Obi . V. 1850 b . R .

• 4 } 7 » Bethm . Oblig .
Buttland . 4 } 7 » bLst . fl . 12b . B .
Preussen . 3 } 7 » Staats schul dach .

, 47 , ditto

» 8 } 7 . ditto

, fl . 25 Loose .....
Schmbg .-Lippe . 25 Thlr . Loose
Frankfurt . 3 } 7 . Oblig . v . 1839

, 3 } 7 . Oblig . v . 1846
» 37 , Obligationen . .
, Taunusbahnaktion .

Amerika . 67 » Stcks . Dl . 2 30 .
Frankfurt - Hanauei -Eisenbahn .
Veroins -Loose k fl . 10 .....

8 } 7 . Obligationen .
Ludwigsh . - Bexbach

Württemberg . 4 J 7 , Oblig . bei R .

Amsterdam fl . 100 k . 8 .
Augsburg fl . 100 k . 8 . .
Berlin Thlr . 60 k . 8 . . .
CBln Thlr . 60 k . 8 . . . .
Hamburg MB . 100 k . 8 ,
Leipzig Thlr . 60 k . 8 . .

105 } 105 } Lyon Frs . 200 k . 8 .
88 87 }! Wien fl . 100 C . k . 8 .

105 } 105 }! -- ----- •-----------------

Pr . Cas - Sch . fl . 1. 46 } 45 }
5 Fr .-Thlr . , 2 . 20 }
Hochh . Silb . . 24 . 32

Pistolen . . fl . 9 . 32 } 31 } 20 Fr .-St .
Pr . Frdrd ' or , 10 . 2
Holl . 10fl .St . , 9 . 44
Rand -Ducat . , 5 . 34


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

